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Ob sich das wohl rechnet?
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Tradition vs. Neue Technologien
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Marktdurchdringung
Elektronischer Anteil der rund 30 Milliarden Rechnungen
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Markt Dynamik in Europa

2008

ÅEtwa 1 Million Unternehmen nutzten die E-Rechnung

ÅZusätzlich 25 Million Konsumenten

ÅEine Millarde elektronischen Rechnungen geseteskonform

ausgetauscht (nur solche erfasse ich in meinen Statistiken)

Für 2009 darf man davon ausgehen, dass täglich

Å1ô200 Unternehmen

Å11ô000 Konsumenten

zu neuen Nutzern der E-Rechnung werden
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Elektronische Prozesse im öffentlichen Sektor

ÅZiel der EU bis 2012: Abbau behördlich bedingter 

Administrationskosten in Firmen um 25%

ÅE-Rechnung bereits heute obligatorisch in vielen Ländern für 

Leistungen für die öffentliche Verwaltung

ÅWegen elektronischer Betriebsprüfung ist E-Rechnung 

zunehmend auch bei der Revision gewünscht

Gesetzlicher Rahmen

ÅDie (korrekt verarbeitete) E-Rechnung wird durch fast alle Länder 

akzeptiert wie eine Papierrechnung; wenige Ausnahmen in Asien

ÅEinhaltung der Gesetze einfach mit kompetentem Dienstleister, 

der einen MWSt.-konformen Datensatz erstellt

E-Invoicing im öffentlichen Sektor und 

gesetzlicher Rahmen 




